
Borkenhagen, Oberkassel, Iiueg-tiuee 47

Hrthur Wolif, Bandagen
ßütfenitra^e 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1— 4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe........: . .
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. unf1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumioge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Biltetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 11 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I

3 60 und 0.40 = 4.—
2.70 0.30 = 3.
2.25 0.25 = 2.50
2.25 0.25 = 2.50
1>0 „ j,0.20 = 2.-
2.05 „ 0.25 = 2.30
1.80 » 0.20 = 2.—

1.60 0.20 — 1.80
1.80 0 20 = 2.—
1.60 0 20 = 1.80
1.80 0 20 = 2.-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 0.15 =-.= 1.30
0.90 B 0 10 = 1.—
0 90 0.10 = I.—
0.70 0.10 = i'.80
0.70 0.10 =; 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

flblerbrauerei norm. Rub. Dorft, Düffelborf



6. Flieger üachL, inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassei
(Brahms-Konservatorium)

gg Domiöikanerstraße 4, I. Etage
a'aBBBasBRsaRBBHBB
M^—» ...... ■■ Hl...... Uli IUIII

Den größten Beifall haben, immerSALAMANDER-STI
1#so Hflu-SO 1@5£

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46,1. Et.
Großem mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

N" Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen -^—
ERNST MICHELS
AIleestr.EckeElberielderstr.

BRAHMS-Konservatorium 3
B Hohenzollernstr. 40, Tclef. 8942 ES
jfjj verbind, m. Mu3iklehrcr(innen)-Seminar
BBBBig-ä-SESüggBBBBBBB

JOE
LOE

Ja Ha Br@39
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingoldi»
Reffaurarions-Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wim. Arnold
Flachi. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldstrasse 15

Abonnement

Samstag, den 6? Februar 1915:

Als ich noch im Flügelkleide

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Albert Kehm u. Martin Frehsee.
PERSONEN:

Isolde Gutbier, Vorsteherin eines Töchterheims . . . .
Mademoiselle Faure, Lehrerin..........
Dr. Hermann Frank, Lehrer...........
Elisabeth Haase
Gertrude Kühl
Mary Johnson
Stefanie Steengrafe
Wilhelmiiie Müller
Lulu Puppke
Charlotte Hoyerhagen
Jettchen Uenzen
Katharina Wachendorf
Gretchen Wiche
Selma Scholz
Vera Schmidt
Auguste, Mädchen für alles bei Isolde Gutbier . . .
Rittmeister Kühl.............
Paul Gutbier I .... ... . , , . .
Horst Süsstedt Mitglieder des akademischen
Erwin Münster j Gesangvereins .Rhenania-
Jakob Katzensteg, Vereinsdiener der „Rhenania" . .

Acht Mitglieder der Rhenania. — Ort der Handlung: Eine d

Zöglinge im Töchterheim von
Isolde Gutbier

Spielleitung: Bäla Duschak.

Else Kittner
Ida Ravenau
Otto Busch
Nora Reinhard
Sclma Wuttke
Marta Kren
Carla Höfig
Mizzi Heber-Rosen
Erna Flock
Marta Seitz
Frida Mahrla
Emma Prothnunn
Gertrud Eckert
Marie Agethen
Emma Hofknecht
Franziska Wendt
Emil Wirtli
Kurt Goldberg
Arthur Schetter
Max Wogntsch
Ernst Herz

eutsche Universitätsstadt.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnuiigu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V 2 Uhr. Ende ungef. 107 4 Uhr

&9
1.91 @0

Angulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermaan Grabenstr.

8 bedeutendsten Kiinst-
l Isf der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-SpeziattafisSS
Düsseldorf nur Körrigsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS, fwe7se
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

MiÜslstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje eUbBRfless,Öüsseidon
OrientteppicheCeppliie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, ITlöbel-u. Dekorafionssfoffe

Kasernensfrat}e'27
Telephon543 und 8543

PersönlidierEin.
kauf im Orient

3ace& Klingel (oorm. panw)
empfiehlt foinc T)^\f ai ^ en £ foffagcrftfti<iff'9 e

©raf flöolfftt. 80 5emfpred>ev2600

cxark'&iotel «««*««tmes Familien-Hotel
erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel ireidenbacherjfejVornehm.Restaurant

===== Stadtküche .. ..
Soupers vor u. nach dem Thea



£üih§? jKftßffißf Prügel, Pianinos, liarnioniums
UVWtdill^bi ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifll. Vereinbarung

chmitz & Co.
Rüeestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert; Verkaufsräume!
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Spielplan s
Sonntag, 7. Februar, nachmittags 27s Uhr

Zu ermäßigten Freisen
.TSarln

Abends 7 Uhr Abonnement 1
Die vei-kaiitVo ISrnnt
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Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
0PER> KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie GaUenkamp
Graf-fidolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14453
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

IHuIIk-Bkadeniie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i.all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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n f. Rheinland U.Westfalen

eGaSlenkamp
»II • Telephon Mo. 14433
und 9 ab Hauptbahnhof

____ |)ttenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig. d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jed erzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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